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Vorwort der Präsidentin – Jahresbericht 2025 

Erfolgreiche Sicherung der Versorgungspflicht 2026–2029 

Das Jahr 2025 stand ganz im Zeichen der Weichenstellung für die Zukunft unserer Spitex-Dienstleistungen in der neu strukturierten 

Versorgungsregion Bern-Mittelland 1 (BM1). Mit grosser Freude und Erleichterung dürfen wir auf ein erfolgreiches Ausschreibungs-

verfahren zurückblicken: Gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen haben wir uns intensiv um die Versorgungspflicht beworben 

und von der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) den Zuschlag für die Jahre 2026 bis 2029 erhalten. 

Damit ist die Basis gelegt, um auch in den kommenden Jahren die professionelle Pflege und Unterstützung in unserem Perimeter 

sicherzustellen. Diese Planungssicherheit erlaubt es uns, mit Zuversicht und Tatkraft in die neue Versorgungsära zu starten. 

Fokus auf Kooperation statt Fusion 

Im letzten Jahresbericht hatten wir Sie über die Absicht informiert, eine Fusion ab dem Jahr 2029 zu prüfen. Nach einer vertieften 

Analyse der strategischen Optionen haben wir uns im Berichtsjahr jedoch dazu entschieden, von diesem Vorhaben abzusehen. 

Wir sind zum Schluss gekommen, dass wir unsere Agilität und die gelebte Kundennähe am besten bewahren können, wenn wir als 

eigenständige Organisation bestehen bleiben. Statt einer Fusion mit unseren Partnern setzen wir konsequent auf eine enge, part-

nerschaftliche Zusammenarbeit innerhalb der Bietergemeinschaft, um Synergien dort zu nutzen, wo sie den grössten Mehrwert für 

unsere Kundinnen und Kunden sowie unsere Mitarbeitenden bieten. 

Qualität im Wandel der Demografie 

Die Herausforderungen im Gesundheitswesen nehmen nicht ab. Wir sind uns der wachsenden Anforderungen an die Pflege sowie 

der demografischen Entwicklung – mit einer immer älter werdenden Gesellschaft – sehr bewusst. Unser Anspruch ist es, nicht nur 

zu reagieren, sondern proaktiv zu gestalten. 

Wir investieren laufend in unsere qualitative und organisatorische Weiterentwicklung, um uns dem steigenden Bedarf flexibel anzu-

passen. Unser Ziel bleibt unverändert: Wir wollen für die Kundinnen und Kunden, Bevölkerung und unsere Partner im Gesundheits-

wesen ein verlässlicher, kompetenter und menschlicher Ankerpunkt bleiben. Wir organisieren heute das, was morgen für eine wür-

devolle Pflege zu Hause nötig ist. 

Dank 

Ein herzlicher Dank gebührt dem Vorstand, dem Geschäftsführer sowie allen Führungskräften und Mitarbeitenden. Ihr unermüdliches 

Engagement und die tägliche professionelle Arbeit sind das Fundament unseres Erfolgs. Ein besonderer Dank gilt zudem unseren 

Kundinnen und Kunden sowie deren Angehörigen für das entgegengebrachte Vertrauen. Wir freuen uns Sie, auch in Zukunft beglei-

ten zu dürfen. 

 

 

Elisabeth Allemann Theilkäs 

Präsidentin  
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Bericht des Geschäftsführers 

Die Sicht auf unsere Kundinnen und Kunden 

Die Anzahl der versorgten 

Pflegekundinnen und -

kunden stagnierte 2025 auf 

dem Niveau des Vorjahres 

bei 1’356 Personen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pflegestunden stiegen im Jahr 2025 um knapp 3’000 bzw. um 3,4 %. Damit lag der Zuwachs deutlich unter dem des Vorjahres 

von über 13 %. Diese Entwicklung entspricht den Einschätzungen auf Basis der demografischen Entwicklung. 

Während die Grundpflege 

(C-Leistungen) im Jahr 2025 

weiter zunahmen, waren die 

Stunden sowohl bei der Be-

handlungspflege (B-Leis-

tungen) als auch bei der Ab-

klärung und Beratung (A-

Leistungen) leicht rückläufig. 

Der Bedarf an Pflegeleistun-

gen ist weiterhin sehr unter-

schiedlich und bewegt sich in 

einer grossen Bandbreite: 

von jährlich 30 Minuten für 

eine Beratung bis hin zu 

deutlich über 1’000 Stunden 

für einzelne Kundinnen und Kunden. Der Durchschnitt liegt pro Jahr bei 65,9 Stunden pro Kundin/Kunde. Der Median beträgt 

hingegen lediglich 12,5 Stunden. Das bedeutet, dass die eine Hälfte der Kundschaft weniger und die andere Hälfte mehr als 12,5 

Stunden Pflege benötigt. Diese grosse Differenz weist auf die wenigen Kunden mit überaus hohen Pflegestunden hin sowie auf das 

damit verbundene planungsrelevante und wirtschaftliche Risiko, falls diese Fälle wegfallen sollten. 

 

 

 

 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl Kunden 827 845 868 1'002 1'057 1'061 1'075 1'133 1'223 1'274 1'361 1'356
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Die Anzahl Kundinnen 

und Kunden mit haus-

wirtschaftlichen Leistun-

gen (HW) ist im 2025 ge-

genüber dem Vorjahr er-

neut angestiegen auf neu 

598 Kundinnen und Kun-

den. 

 

 

 

 

 

 

Nur leicht stiegen die ver-

rechneten Stunden der 

hauswirtschaftlichen Leis-

tungen gegenüber dem 

Vorjahr. Die Entwicklung 

zeigt weiterhin, dass der 

Bedarf an hauswirtschaft-

lichen Leistungen besteht 

und diese Leistung ein 

wichtiges Kern-Angebot 

der Spitex ist. 

 

 

 

 

Die Sicht auf unsere Mitarbeitenden 

Die zusätzlichen Stellen 

begründen sich durch im 

Nachhinein besetzte Va-

kanzen und insbeson-

dere zusätzlicher Ausbil-

dungsplätze für FaGe-

Lernende. 

 

 

 

 

  

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl Kunden 544 513 502 535 525 539 508 528 540 546 580 598
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Die Sicht auf unsere Organisation: Investition in die Zukunft 

Im Sinne einer «lernenden Organisation» haben wir uns im vergangenen Jahr nicht nur auf die Optimierung von Abläufen kon-

zentriert, sondern in unser wichtigstes Gut investiert: die Menschen. Die angespannte Personalsituation im Pflegesektor ist eine 

Realität, der wir mit proaktiven Lösungen begegnen. 

Ein zentraler Pfeiler unserer Strategie ist die berufliche Aus- und Weiterbildung. Wir bilden heute deutlich mehr Lernende aus, als 

vom Kanton vorgegeben – ein klares Bekenntnis zu unserer gesellschaftlichen Verantwortung und zur langfristigen Sicherung der 

Pflegequalität. 

Da der externe Markt für dipl. Pflegefachpersonen (HF) nahezu ausgetrocknet ist, ermöglichen wir mehreren engagierten Mitarbei-

tenden mit einer FaGe-Ausbildung den Weg zum HF-Abschluss über das neue Modell der Betriebsanstellung. Damit decken wir nicht 

nur unseren Personalbedarf, sondern bieten unseren Mitarbeitenden echte Entwicklungsperspektiven und binden wertvolles Know-

how langfristig an unsere Organisation. 

Der Blick zurück und nach vorn: Sicherheit und Innovation 

Das Jahr 2025 stand ganz im Zeichen der Weichenstellung für die Zukunft. Gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen 

(ReBeNo AG und Spitexdienste BZL) haben wir die Ausschreibung der Versorgungspflicht für die Jahre 2026 bis 2029 erfolgreich 

gemeistert. Dass wir den Zuschlag erhalten haben, bestätigt unsere Rolle als verlässlicher und kompetenter Anker für die ambulante 

Pflege in der Region. 

Diese Planungssicherheit erlaubt es uns, den eingeschlagenen Weg der Patientenedukation konsequent weiterzuverfolgen. Wir för-

dern die Selbstständigkeit unserer Kundinnen und Kunden gezielt dort, wo es möglich ist, um die vorhandenen Ressourcen dort 

einzusetzen, wo sie am dringendsten benötigt werden. So wirken wir dem drohenden Pflegenotstand aktiv und mit einem modernen 

Pflegeverständnis entgegen. 

Danke 

Der Erfolg einer Organisation zeigt sich besonders dann, wenn die Herausforderungen gross sind. Dass wir sowohl die intensive 

Ausschreibungsphase als auch die Ausweitung unseres Ausbildungsengagements so erfolgreich bewältigt haben, ist das grosse 

Verdienst unserer Mitarbeitenden. 

Ihr Engagement, ihre Flexibilität und die Bereitschaft, sich ständig weiterzuentwickeln, sind das Fundament unserer Spitex. Ein herz-

licher Dank geht an das gesamte Team, die Lernenden und Studierenden, das Leitungsteam sowie den Vorstand für die konstruktive 

Zusammenarbeit. Ebenso danken wir unseren Kundinnen und Kunden sowie unseren Partnern für das entgegengebrachte Ver-

trauen. Gemeinsam sichern wir die Pflege von morgen. 

 

 
 
 
 
 
 

Samuel Sieber 
Geschäftsführer 
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Vorstand 

Elisabeth Allemann Theilkäs  Präsidentin 

Lukas Bernauer Vizepräsident, Präsident Finanzkommission 

Lydia Baumgartner  

Claudia Kammermann 

Folkert Maecker 

Kurt Stähli 

Kader (per 31. Dezember 2025) 

Madeleine Beutler Co-Stützpunktleitung Jegenstorf / Fachbereichsleitung Pflege 

Myriam Bilger Leitung Geschäftsstelle und Rechnungswesen 

 Stv. Geschäftsführer Bereich Administration 

Nedo Djurdjevic Leitung Psychiatrie- und Abklärungsteam 

Barbara Feller  Stützpunktleitung Münchenbuchsee 

Ruth Glatthard   Stützpunktleitung Urtenen-Schönbühl / Fachbereichsleitung Qualität, Aus- und Weiterbildung / 

  Stv. Geschäftsführer Bereich Pflege 

Susanne Riesen Leitung Hauswirtschaft 

Samuel Sieber  Geschäftsführer 

Livia Suter  Co-Stützpunktleitung Jegenstorf 
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Erläuterungen zur Jahresrechnung  
Die vorliegende Jahresrechnung wird der Mitgliederversammlung gemäss Vorgaben nach Obligationenrecht (OR) unterbreitet.  

Der Betriebsertrag stieg gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 0.4 Mio. und damit im Verhältnis zu der höheren Anzahl an Leistungs-

stunden. Die hauptsächlichen Einnahmen sind Vergütungen der Krankenkassen für KVG-Leistungen sowie Beiträge des Kantons 

für die Restfinanzierung und die Abgeltung der Versorgungspflicht. 

Der Betriebsaufwand, welcher den Personalaufwand, unsere grösste Ausgabenquelle, beinhaltet, ist ebenfalls angestiegen. Im Ver-

hältnis zu den Pflegestunden jedoch um knapp 2 % mehr, was sich im etwas tieferen Betriebsergebnis widerspiegelt, welches jedoch 

weiterhin als sehr gut bezeichnet werden kann. 

Dieses wird wiederum den Reserven zugeschrieben, wodurch die Eigenmittel in der Bilanz auf CHF 10.9 Mio. ansteigen.  

Die Spitex Grauholz ist somit weiterhin stabil und sehr gut finanziert. 
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Betriebsrechnung 
Ertrag 2025 2024 

Erträge Leistungen gem. KVG 5'473'213 5'317'481 

Erträge Nicht-KVG-Leistungen 839'074 798'844 

Patientenbeteiligungen 734'278 733'756 

Übrige Erträge 541'095 505'463 

Beiträge der öffentlichen Hand 4'051'793 3'848'011 

Total Betriebsertrag 11'639'454 11'203'555 

Aufwand 

Personalaufwand 9'813'791 9'315'857 

Übriger Betriebsaufwand 1'213'380 1'178'272 

Total Betriebsaufwand 11'027'171 10'494'129 
 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Finanzerfolg 612'283 709'426 

Abschreibungen 110'953 112'553 

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg 501'330 596'873 

Finanzertrag 33'586 76'096 

Finanzaufwand -3'133 -3'273 

Finanzerfolg 30'453 72'824 

Betriebsergebnis vor ausserordentlichem Erfolg 531'783 669'697 

Ausserordentlicher Ertrag 31'527 20'383 

Ausserordentlicher Aufwand -0 -0 

Ausserordentlicher Erfolg 31'527 20'383 

Betriebsergebnis 563'310 690'081 
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Bilanz 
Aktiven  31.12.2025 31.12.2024 

Flüssige Mittel 11'157'961 10'531'225 

Forderungen aus Dienstleistungen 1'028'798 1'075'768 

Wertberichtigung auf Forderungen aus DL -8'300 -8'300 

Forderungen GSI und staatliche Stellen 1'015'446 993'589 

Forderungen gegenüber Dritten 45'985 36'740 

Vorräte Pflegematerial 29'000 29'000 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 68'360 61'707 

Total Umlaufvermögen 13'337'250 12'719'728 

Wertpapiere des Anlagevermögens 1 1 

Mobiles Anlagevermögen 833'759 773'347 

Wertberichtigung mobiles Anlagevermögen -515'022 -457'494 

Immobiles Anlagevermögen 286'128 286'128 

Wertberichtigung immobiles Anlagevermögen -286'127 -286'127 

Total Anlagevermögen 318'739 315'855 

Total Aktiven 13'655'989 13'035'583 

 

Passiven 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 205'580 127'882 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 56'173 114'333 

Passive Rechnungsabgr. / kfr. Rückstellungen 573'091 551'445 

Total kurzfristiges Fremdkapital 834'844 793'660 

Rückstellungen 1'904'123 1'904'123 

Total langfristiges Fremdkapital 1'904'123 1'904'123 

Eigenkapital Verein 221'183 224'340 

Vereinserfolg -4'169 -3'157 

Betriebskapital Stand 1.1.2017 3'641'990 3'641'990 

Betriebsergebnis zu Gunsten Reserven 563'310 690'081 

Reserven aus Überschüssen 5'835'571 5'145'491 

Fondsvermögen Stand 1.1. 639'056 619'576 

Veränderung Fondsvermögen 20'081 19'480 

Total Eigenkapital 10'917'022 10'337'801 

Total Passiven 13'655'989 13'035'583 
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Vereinsrechnung 
Vereinsertrag Rechnung 2025  Budget 2025  Rechnung 2024 

Mitgliederbeiträge 46'930 49'000  48'430 

Rabatte Wegentschädigung -37'315 -33'000  -35'205 

Total Vereinsertrag 9'615 16'000  13'225 

Vereinsaufwand 

Vereinsentschädigung Vorstand 4'680 6'500  5'160 

Vereinssekretariat 2'000 2'000  2'000 

Übriger Personalaufwand 570 1'000  500 

Drucksachen 1'010 3'500  3'233 

Porti 740 1'000  775 

Auslagen Mitgliederversammlung 1'284 1'500  1'214 

Werbe-/übrige Spesen 2'000  2'000  2'000 

Öffentlichkeitsarbeit 1'500  1'500  1'500 

Total Vereinsaufwand 13'784 19'000  16'382 

Vereinserfolg -4'169 -3'000 -3'157 

 

Anhang zur Vereinsrechnung 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über die 

kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 

 

Fondsvermögen 
 Total  Grauholz  Scheidegger 

Vermögen per 01.01. 639'056 637'713 1'343 

Zunahme 27'572 27'572 0 

Ausgaben -7'491 -6'777 -714 

Veränderung netto  20'081  20'795 -714 

Vermögen per 31.12. 659'137  658'508 629 
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Zahlen und Fakten per 31.12. 
 2025 2024 

Leistungszahlen Versorgte Kundinnen und Kunden pro Jahr 1'520 1'496 

 Versorgte Kundinnen und Kunden Ø pro Mt. 848 830 

 Verrechnete Pflegestunden 89'477 86'483 

 Verrechnete Hauswirtschaftsstunden 16'026 15'395 

 Geleistete Einsätze 180'489 173'784 

 Durchschnittliche Einsatzzeit in Min. 33 33 

 Wegzeiten in Stunden 19'078 18'917 

 Gefahrene KM Pflegeeinsätze 378'012 389'230 

 Gelieferte Mahlzeiten 15'233 14'685 

Personal  Anzahl Mitarbeitende am 31.12. (inkl. Lernende) 187 178 

 Anzahl Vollzeitstellen (inkl. Lernende) 106 101 

 Anzahl Lernende FAGE; FAGE E; AGS 18 13 

 Durchschnittlicher Beschäftigungsgrad in % 56 56 

 Gesamte Arbeitszeit in h 224'823  214'225 

 Weiterbildung in h 2'463 1'928 

 Krankheit / Unfall 16'181 14'441 

Mitgliedschaften  gesamt 1'199 1'228 

 

Spenden 
Im vergangenen Jahr konnte die SPITEX Grauholz wiederum grosszügige Spendengelder entgegennehmen. Diese kommen unse-

ren Kundinnen und Kunden zugute, indem gezielte Dienstleistungen, Aktivitäten und Zuwendungen möglich gemacht werden. 

Im Jahr 2025 gingen auf unserem Fondskonto insgesamt CHF 27'572 ein. Aus Platzgründen verzichten wir darauf, die grosse Anzahl 

eingegangener Spenden, oft auch in Form von grosszügig aufgerundeten Mitgliederbeiträgen sowie die zahlreichen Trauerspenden, 

einzeln aufzuführen. Diese Zuwendungen erleben wir als grosse Wertschätzung unserer Arbeit gegenüber und bedanken uns bei 

allen ganz herzlich! 

Namentlich danken wir der Genossenschaft Elektra, Fraubrunnen, für ihre grosszügige Spende von CHF 3'800. Wiederum hat uns 

der gemeinnützige Frauenverein Münchenbuchsee ein E-Bike gespendet, wofür uns herzlich bedanken. 

Eine grosse Spende von CHF 6'314 durften wir im Zuge einer Erbschaft den Erben des Paul Keller sel. verdanken. 


